
Demografische Entwicklung
im LK Aurich und 

der Stadt Wiesmoor



Zahlen und Prognosen

• Unterschiedliche Institute erstellen unterschiedliche 
Prognosen

• geringfügige Abweichungen in den Zahlen sollten nicht 
von den großen Trends ablenken

• aktuelle Prognosen sind etwas positiver als vergleichbare 
Werte von 2009

• verwendet wurden Zahlen der Bertelsmann-Stiftung und 
des NIW und des Landesamtes für Statistik Nds.

• Die Ausgangssituation der vergangenen Jahre war eine 
Phase permanenten (Bevölkerungs)-Wachstums

• Trends waren schon in den 80igern erkennbar, kamen 
aber durch die Vereinigung nicht zum Tragen



Demografische Entwicklung

• Weniger, Älter, Bunter

• Schrumpfen der Bevölkerung

• Sinkende Geburtenrate

• Wachsende Gruppe von Älteren 60plus

• Stetig steigende Lebenserwartung

• Größere Durchmischung von Menschen

• Ruhestandswanderung

• Zuwanderung
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Demografische Entwicklung im
Landkreis Aurich (weniger)

2007 ca.190.300

2013 ca.187.900



1971 bis 2010
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Geburten- und Sterbeziffer im LK Aurich
1987 bis 2011
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Zuwanderung im Landkreis (älter)
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Bildungswanderung, 18- bis 24-Jährigen
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Entwicklung der Einschulungen im LK Aurich bis 2025
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Tatsächliche Entwicklung im Landkreis
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Prognose





Im Verh ältnis zur gesamtdeutschen 
Entwicklung …





Entwicklung der 
Altersgruppe 65+ 
ab 1995 bis 2010 in 
Prozent



Stadt Wiesmoor und 
Vergleichskommunen …
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Bevölkerung Stadt Wiesmoor
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Bevölkerung Stadt Wiesmoor
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Geburten- und Sterbeziffer in Wiesmor 
1987 bis 2011
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Verzögerte Entwicklung

Geburten- und Sterbeziffer in Norden
1987 bis 2011
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… bis auf Ausnahme kein oder mäßiger 
Rückgang in der Gesamtbevölkerung

…aber…



Pyramide von Wiesmoor



…im Vergleich



…im Vergleich



Alterung der Bevölkerung in Wiesmoor - Medianalter 2009 und 2030
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SG Hage im Vergleich



Wanderungen



Wanderungen



Bildung findet nicht in der Region statt



Ruhestandwanderung



Wanderungssalden



Relative Entwicklung







Zwischenfazit:

• im Gegensatz zu vielen anderen Städten und Gemeinden 
bleibt die Einwohnerzahl in Wiesmoor konstant

• eine Änderung der Bevölkerungszusammensetzung findet 
jedoch im vergleichbaren Umfang statt, wie in den anderen 
Gemeinden auch

• prognostiziert ist eine Erhöhung des Durchschnittsalters 
von 43 auf 49 Jahre

• schon im Jahr 2025 werden etwa 37 Prozent der 
Wiesmoorer über 60 sein

• im gleichen Zeitraum wird die Zahl der Schüler stark 
zurück gehen

• dies gilt ebenso für die Zahl der Erwerbstätigen



Mögliche Veränderungen

• durch die steigende Zahl älterer Einwohner ergeben sich 
Veränderungen:

• im Wohnraumbedarf

• in Gesundheit und Pflege

• in der Auslastung der Infrastruktur

• in den Mobilitätsbedürfnisse und der Versorgung

• durch Bildungsabwanderung und Rückgang der 
Erwerbstätigen ergeben sich Veränderungen:

• in den kommunalen Finanzen

• Fachkräftebedarf

• Schulen





Pflegeprognose

• Zu rechnen ist mit einer Verdoppelung der 
Pflegebedürftigen in den nächsten 20 bis 30 Jahren

• Der  steigende  Anteil  der Hochaltrigen,  die  damit  
verbundene  Zunahme  demenzieller  Erkrankungen  und  
die ungünstigen  Veränderungen  der  Familienstruktur  
sprechen  dafür,  dass  der  Anteil  der ambulant und 
stationär Versorgten weiter steigen wird

• Pflege im Heim ist zunehmend Pflege von  
Schwerstpflegebedürftigen  und  demenziell  Erkrankten

• Unter der Annahme, dass die Politik die 
Rahmenbedingungen  für  die  Vereinbarkeit  von  Pflege  
und  Berufstätigkeit  (Pflegezeitanspruch) verbessert und 
die ambulante Unterstützung der häuslichen Pflege 
konsequent ausgebaut wird, könnte es gelingen, den 
Anteil der stationär versorgten Pflegebedürftigen zu 
begrenzen



Pflege

Anteil der 
Pflegebedürftigen 2009



Unsicherheiten und Handlungsfelder

• Die Datenlage lässt nur Aussagen für das Gemeindegebiet 
in der Gesamtheit zu – präzise ortsteilabhängige Aussagen 
(Altersstruktur) liegen nicht vor

• Erhalt und Auslastung der bestehenden technischen 
Infrastruktur (Konzentration der Entwicklung, 
Kostenreduktion durch hohe Nutzerdichte)

• unter dem Eindruck knapper werdender kommunaler Mittel 
seniorengerechte Infrastruktur aufbauen und gleichzeitig 
ein familiengerechtes Angebot erhalten (Attraktivität der 
Gemeinde)

• Bildung, Ausbildung und Fachkräftebedarf bedienen

• … weitere Punkte in der Diskussion



Vielen Dank
für Ihr Interesse


